
 

 

 

 

Pressemitteilung der Gemeinde Halstenbek 

Ganz Halstenbek ist auf moderne LED-Beleuchtung umgerüstet (1848 Lichtpunkte) 

 
Nachdem die Umrüstung der konventionellen Beleuchtungskörper in moderne LED 

Beleuchtung für weitere 208 Lichtpunkte im Rahmen der Haushaltsberatungen für das Jahr 

2021 beschlossen worden war, wurden die Vorplanungen für die Sanierung im Jahr 2021 

angestoßen und die Gelder für die Umsetzung der Maßnahme für das Jahr 2022 in den 

Gemeindehaushalt eingestellt. Nachdem die Vergabe der Bauleistungen abgeschlossen war, 

wurde der Auftrag am 25.05.2022 vergeben. Die ausführende Firma teilte abschließend mit, 

dass der Umbau ab 28.07.2022 beginnt. Die Hauptarbeiten sind am 12.09.2022 

abgeschlossen worden und wurden am 26.09.2022 abgenommen. 
Ziel war hier die zusätzliche Einsparung von CO2 in Höhe von 439 to nach 20 Jahren 

Laufzeit und eine Stromeinsparung von 76,60% (entspricht einer jährlichen Einsparung von 

knapp 50.000 KWh) nach dem Umbau der letzten 208 Lichtpunkte. Folgende Straßenzüge 

wurden umgerüstet (Auflistung in alphabetischer Reihenfolge): 
Am Hollen, Am Hollen „Schwarzer Weg“, Bartelskamp, Bartelskamptwiete, Bartelstraße, 

Bickbargen, Bogenweg, Friedrichstraße, Gärtnerstraße, Grüne Twiete, Gustavstraße, 

Häubargsweg, Hauptstraße, Heidkampstwiete, Königstraße, Moortwiete, Nienhöfen, 

Ostereschweg, Papenmoorweg, Seestraße und Stawedder. 
Einzelne Leuchten werden zusätzlich in den Straßen Ahornweg, Am Redder, Bahnhof 

Krupunder, Birkenallee, Dockenhudener Chaussee, Eidelstedter Weg, Erlenweg, 

Hagenkamp Rondeel und Im Höschen ergänzt bzw. ersetzt. 
Der Auftrag zur Ausführung der Arbeiten wurde an die Arendt Elektroanlagen aus Schenefeld 

erteilt, geplant wurde diese Maßnahme von dem Ingenieurbüro STEP Consult aus 

Maikammer.  
Dieses Bauvorhaben wird unter dem Förderkennzeichen 67K18872 mit einer Summe von 

31.832,00 € Euro gefördert durch die „Nationale Klimaschutzinitiative“: 
 
„Nationale Klimaschutzinitiative 
Mit der Nationale Klimaschutzinitiative initiiert und fördert das Bundesumweltministerium seit 

2008 zahlreiche Projekte, die einen Beitrag zur Senkung der Treibhausgasemission leisten. 

Ihre Programme und Projekte decken ein breites Spektrum an Klimaschutzaktivitäten ab: 

Von der Entwicklung langfristiger Strategien bis hin zu konkreten Hilfestellungen und 

investiven Fördermaßnahmen. Diese Vielfalt ist Garant für gute Ideen. Die Nationale 

Klimaschutzinitiative trägt zu einer Verankerung des Klimaschutzes vor Ort bei. Von ihr 

profitieren Verbraucherinnen und Verbraucher ebenso wie Unternehmen, Kommunen und 

Bildungseinrichtungen.“ Mehr hierzu finden Sie unter:www.klimaschutz.de/kommunalrichtlinie 
 
Die Gemeinde möchte durch die den Umbau der Beleuchtung, wie auch in den vergangenen 

Jahren, zum Klimaschutz beitragen. Ziel war die Umrüstung des Gesamtbestandes an 

konventionellen Leuchtmittel in der Gemeinde Halstenbek. 



 

 

 

 

Deshalb wurden in den Jahren 2013 bis 2022 mit Hilfe der finanziellen Förderung 1848 

Lichtpunkte umgerüstet. 
Für die Lebensdauer der Leuchten von 20 Jahren ergibt sich eine CO2 Gesamteinsparung 

von insgesamt 4.791 to. 
Die Stromeinsparung nach Umrüstung aller Lichtpunkte ergibt eine Verminderung des 

Stromverbrauches der öffentlichen Beleuchtung um 370.771 kwh pro Jahr. 


